
 

... denn Mitleid ist zu wenig!  

Legehennen / Das Ende der Agrarwende? 

Sehr geehrte Frau Ministerin, 

gerüchteweise haben wir erfahren, dass Ihr Haus demnächst der Erpressung durch den 
Bundesrat nachgeben werde und die Zulassung von 60 cm hohen Käfigen für Lege-
hennen bevorstünde. Es habe sogar kürzlich in Celle eine Zusammenkunft gegeben, in 
der diesbezügliche Rückzugsstrategien erörtert worden seien, die mit unserem 
Verständnis von Tierschutz und Tierrechten in keinster Weise in Einklang zu bringen 
sind. Wir halten diese Gerüchte für unglaublich und können ihren Wahrheitsgehalt 
nicht überprüfen, doch sind die Einzelheiten so konkret, dass wir in außerordentlicher 
Sorge sind. Daher wenden wir uns vorsorglich in einem offenen Brief an Sie mit der 
dringenden Bitte, standhaft in Sachen Legehennen zu bleiben. Der § 21b TierSchG 
gibt Ihnen ja die Möglichkeit, für zunächst 6 Monate eine Schweinehaltungsverordnung 
ohne Zustimmung des Bundesrates zu erlassen. Ein Nachgeben wäre aufgrund des 
Symbolcharakters der Hühnerkäfige in unseren Augen das Ende der Agrarwende 
und — um es klar auszudrücken — das Scheitern Ihrer Tierschutzpolitik. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

(Dr. Pedro de la Fuente, stellv. Vorsitzender) 

 

PS: Wenn bei der nächsten Bundestagswahl die Tierschützer feststellen, dass sowieso 
keine der im Bundestag vertretenen Parteien in der Lage ist, den Tierschutz voran-
zubringen, ist es da nicht logisch, dass eine Partei außerhalb des Bundestags, die sich 
explizit dem Tierschutz verschrieben hat, die Zweitstimmen erhält? 
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